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1 AJ-lgemeine und methodische Erläuterungen zur Statlstik der Zahlungsschwierigkeite4

1.1 G§gen9tanq ler jletr§!
fm Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden dj.e gerichtlj-chen rn-
solvenzverfahren ermitt-elt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- unC die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die l,leldung
durch die Amtsgerichte' sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt tvurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanzieflen Ergebnj-sse der Insolvenzver-
fahren werden nur für di.e eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Fül-

diese masselosen Konkurse wlrC das finanz-Le1-
1e Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfunqstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeltpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnlsse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach xirrtritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des vergleichsverfahrens von den Arnts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsgrundlagen

Die Statistj-k der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren $/urde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Btrndesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten I'üel"tkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von -Anordnungen
ler mei.sten Landesjustizministerien nach den
atten Richtlinien, jedoch dozentral, durch dir'
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'
In Berlin (lJest) erfolgte die i'Jiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
rm Jahr 1957. Dle Landesergebnisse der Stati-
stlschen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusamrrenge-
stel lt .

1 .3 Erhelungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von Cen Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü1It und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Dj.e Landesämter bereiten
das I'laterial- auf und senden das Larrdesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Auf bereltung erf ol-gt e j.nheiti ii-h in der GIie-
derung nacll ['iirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinscl-rul-duer, der Höhe der voraus-
sichtllch gelterrd gemachten Forderungen sowie
nach dem Al-ter der insolVenten Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährllch aufberei-
tet. Da sich die Ablvicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
Iängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres rzorlieqt. fiie Erfassungsqllote beweqt
sich lm Iangjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 !i r.ler eröf fneten Verfahren.

1 - 4 Veröffentlichungen
Das Stat-istische Bundesamt- veröffentlicht
monatliche rnsolvenzzahlen im "Statistischen
lvochendienst", in "wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "fnsol-
venzverfahren"" Außerdem werden Jahresergeb-
nr,sse im Statistrschen Jahrbuch dargestellt.

Die frnanziellen Ergebnisse werden einma.L
jäbrlich in der Fachserje 2 Reihr:4-2 "I'inan-
zieile Abwieklung der lnsolvenzverfahren" so-
wie in "lvirtschaft und Statistik" und im
Statlstischen J:rhrbuch veröffentlicht.
1.5 Begriffsa bgre nzu

fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergle:icllsverfahren zu-
sammen, abzügI rcl.r AnschlußkonLurse.

ADschlußkorrkurse = beantragte Konkursverfah--
::en, die als eröffnete Vergleichsr,'erfattren
bereits statistlsch €rrf aßt w':rden.
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2 zahlunqs schwieriqkeiten 1 979

2. 1 Konkurs- und leichsve

2.1.1 Gesamtbild

Seit 1969 war die Zahl der Insolvenzen bis 1977

ständig gestiegen, 1974 sogat mit einer Zu-
wachsrate von 40 t gegenüber dem Vorjahr - 1977

wurde mit 9 562 Insolvenzen der bisher höchste
Jahresstand in der Bundesrepublik Deutschland
erreicht. Erstmals ist dann irn Jahr 1978 die
ZahI der in ein Insolvenzverfahren verwickelten
Gemeinschuldner wieder zurückgegangen (- 8r8 E);
1979 verringerte sie sich erneut um 4,6 8.
Insgesamt waren 1 979 von den Amtsgerichten
8 319 Konkursanträge und eröffnete Vergleichs-
verfahren zu bearbeiten. Die§e Zahl ist jedoch
immer noch doppelt so hoch wie 1 970 und sogar
beinahe dreimal so hoch wie zu Beqinn der 60er
Jahre.

Insgesamt wurden 1979 die Insolvenzen von
5 483 Unternehmen registriert; das waren 466

Fälle oder 7,8 * weniger a1s im Vorjahr. Da-
gegen r^raren 1 979 die übrigen Gemeinschuldner
(dazu zählen vor aIlem Private .rlaushalte,
Nachlässe und Organisationen ohne Erwerbscha-
rakter) 2 835mal von einem Insolvenzverfahren
betroffen; dies entspricht einer zunahme um

63 FäIle oder 2,3 t. Der Anteil de r zahl der
Unternehmensinsolvenzen an den Insolvenzen ins-
gesamt ist damit von 58,2 B im Jahr 1978 auf
65,9 * 1979 zurückgeqangen.

Bereits seit Sommer 1917 war die monatliche
ZahI der Unternehmensinsolvenzen jerveils nie-
driger gehresen a1s im entsprechenden Vorjahres-
monat. Auch 1979 hielt diese Entwicklunc-r an,
wobei vor allem im 1. Halbjahr 1979 eine mo-
natli.che Abnahme von über 15 t nicht selten
war. Diese Phase niedrigerer Insolvenzzahlen
wurde in den Sonnnermonaten unterbrochen, a1s
vor aIlem wieder mehr Unternehmen, die Handel
betrieben, in Konkurs gingen. Danach setzte
sich jedoch die rückläufige Entwicklung bis
Jahresende fort. Bei den übrigen insolventen
Gemeinschuldnern war die Entwicklung in den
einzelnen Monaten uneinheitlich; es überwog
aber eine zunehmende Tendenz.

2. 1 .2 Konkurse

Nachdem in den letzten Jahren der Anteil der
Konkurse, die von vornherein mangels Masse ab-
gelehnt wurden, ständig zugenommen hatte - er

betrug 1978 74,2 * -, war '1979 die Ablehnungs-
quote mit 73,2 Z erstmais wieder niedriger als
im Vorjahr.

Bei den Amtsgerichten wurden 1979 insgesamt
8 253 Anträge auf Eröffnung eines Konkursver-
fahrens gestellt. Davon lehnten die Gerichte
6 047 Anträge mangels einer die Kosten des
Verfahrens deckenden Teilungsmasse ab, während
sie in 2 206 Fäl1en die Eröffnung beschlossen.
Der Anteil der masselosen Konkurse dürfte am

Ende noch höher liegen, weil erfahrungsgemäß
eine größere Anzahl" bereits eröffneter Konkurs-
verfahren nachträgrlich wegen Masselosigkeit
eingestelLt wird.

Bei den einzelnen cruppen der Gemeinschuldner
war die Ablehnungsquote bei den natürlichen
Personen mit 89,0 t wiederum am höchsten. Da-
gegen mußte nur rund die HäIfte (51,7 B) aller
Konkursanträge gegen Personengesellschaften
mangels Masse abgelehnt werden. Dazwischen
liegen die Quoten der Einzelunternehmen mit
80,0 I und die der Gesellschaften mbH mit
68,5 8.

Deutlich voneinander abweichende Ablehnungs-
quoten weisen die insol-venten Unternehmen un-
terschiedlichen Alters aus: Bei drei Viertef
(76,1 *) a11er Konkursanträge gegen Unterneh-
men, die vor rreniger als 8 Jahren _qegründet
worden waren, konnten die Gerichte der Eröff-
nung nicht entsprechen, hingegen war bei Un-
ternehmen, die schon 8 Jahre und länger be-
standen, nur bei rund der Hälfte aller FäI1e
152,1 Z) die Ablehnung erforderlich.

Innerhalb der großen wirtschaftsbereiche er-
streckte sich die Bandbreite der Ablehnungs-
quoten von 63,5 t im Verarbeitenden Gewerbe
bis 76,6 3 im Dienstleistungsbereich.

Auch in den ej-nzel-nen Bundesländern ergaben
sich deutliche Unterschiede im Verhältnis von
abgelehnten zu eröffneten Konkursen. Weit über
dem cesamtdurchschnitt von 73 t liegende Quo-
ten lassen sich für das Saarland (81,6 8),
Hessen (81,3 *) und Bremen (80,0 t) errechnen.
Am miedrigsten waren die Anteile der masselo-
sen Konkurse in Niedersachsen (60,0 B) und
Nordrhein-Westfalen (68,7 ?),

wie die Gliederung der Konkurse nach der Höhe

der voraussichtlichen Forderunqen zeiqt, über-

n
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wogen in den Forderungsgrößenklassen unter
500 000 DM die masselosen Konkurse, in den
Klassen darüber dagegen die Konkurseröffnun-
9en.

Insgesant wurden 1 979 von den GIäubigern bei
7 283 Konkursen, deren vorläufige Verbindlich-
keiten festgestellt werden konnten,4,34 Mrd.
Dl,l an Forderungen glaubhaft gemacht. Von diesem
Betrag entfielen aIlei.n 3,4 Mrd. DM auf 665 so-
genannte MilLionenkonkurse. Im vorjahr belie-
fen sich die Gesamtforderungen der 7 543 Kon-
kurse auf 4,51 Mrd. DM, für die 775 Millionen-
konkurse auf 3,5 Mrd. DM. Trotz eines Rück-
gangs der Zahlder Millionenkonkurse um 14,2 *
haben sich also bei diesen die Verbindlichkei-
ten 1979 kaum verringert (- 3,0 8). Dies ist
darauf zurückzuführen, daß sich 1979 Unterneh-
menszusammenbrüche von etwas größerer finan-
ziefl-er Tragweite ereigneten, deren bekannte-
ster der Konkurs der Beton- und Monierbau AG

(BuM) war.

Die durchschnittlichen Verbindl i.chkeiten je
Konkurs waren mit 596 000 DM ethras höher als
1978 mit 589 000 DM. Für die Konkurse, bei.
denen die Schulden die Millionengrenze über-
schritten, Lassen sich für '1979 durchschnitt-
liche Forderungen in Höhe von 5,1 Mi1I. DM

errechnen, gegeni.iber 4,5 MiIl. DM 1978. Bei
den Konkursen unter 'l Mi11. DM voraussictrt-
licher Forderungshöhe beliefen sich die durch-
schnittlichen Verbindlichkeiten auf 1 39 000
DM ( 1 978: 1 37 000 DM) .

Trotz steigender Insolvenzzahlen führte der
versuch seitens der Schuldner, die G1äubiger
zum teilweisen Verzicht auf Forderungen zu

bewegen oder wenigstens eine Stundung der Zah-
lungen zu erreichen, in den Letzten Jahren
immer seltener zum Erfolg.

Noch 1960 war bei 12 t und 1970 bei 8 t aller
in Zahlungsschwierigkeiten geratenen Unter-
nehmen und natürlichen Personen die Schul-
denregulierung mit HiIfe des gerichtlichen
Vergleichsverfahrens in Angriff genommen wor-
den. Im Berichtsjahr wurden nur noch 81 er-
öffnete Vergleichsverfahren gezählt; das waren
nicnt einmal I t, gemessen an der Gesamtzahl
der Inso.Lvenzen. fn 15 FäIIen war von Gerichts
wegen die EinLeitung eines Ansch.Iußkonkursver-
fahrens erforderlich.

2. 'l . 4 Insolvenzen naclr Rechtsformen

Die Untergliederung der Unternehmensinsolven-
zen nach der Rechtsform des Unternehmens zeiqt
eine veränderung der bisherigen Verhältnisse.
Nachdem jahrelang die Einzelunternehnen der
absoluten zahl nach an häufigsten von alLen
Rechtsformen von einem InsoLvenzverfahren be-
troffen waren, entfielen 1 979 erstmals auf die
Gesellschaften mbH die meisten Konkurse und
Vergleiche. Insqesamt wurden i.m Berichtsjahr
2 383 InsoLvenzverfahren von Gesellschaften
mbH gezäh1t; das entspiicht einem Anteil von
43,4 * (1978: 38,8 t) an der Gesamtzahl der
UnternehmensinsoLvenzen. Obwohl Ietztere 1979

um 7,8 t zurückgingen, haben die insolventen
Gescllschaften mbH aIs einzige Rechtsforrn eine
zunahme (+ 3,2 *) zu verzeichnen. Mit 2 347

FäIlen - 12,4 I weniger als 1978 - oder einem
Anteil von 42.8 t (1978= 45,0 t) folgen die
Einze-Iunternehmen. wesentlich stärker war der
Rückganq der Insolvenzen von Personengesell-
schaften (- 22,5 t) auf 735 Fäl}e. Bei den Ge-
sellschaften mbH & Co. KG, die den Personen-
gesetlschaften zuzurechnen sind, belief sich
der Rückgang sogar aof 24,5 t (435 r'älle).
Die zahl der in Konkurs gegangenen Aktienqe-
sellschaften verrinqerte sich von I auf 5 Fä1-
1e.

Bezieht man die nach der Rechtsform geglieder-
ten rnsolvenzen auf die im Bundesqebiet ansäs-
sigen unter.rehmenl), so hat sich 1979 hinsicht-
Lich der Reihenfolge der fnsolvenzhäufiqkeiten
nichts geändert. Nach wie vor stehen die Ge-
sellschaften mbH mit 109 rnsolvenzfällen je
l0 000 Unternehmen an der Spitze. Deutlich
niedriger sind die Quoten bei den Personenqe-
sellschaften mit 37 und den Einzelfirmen mit
18 Insofvenzen je 10 000 Unternehmen.

1 ) Bei der Aufqliederung nach Rechtsformen
wird als Bezugsoröße für Personengese-11-
schaf ten r.: .ä. d ie ZahL der steuerpf l ichti-
gen Unternehmen mit Umsätzen ab 1 2 000 DM

nach den Ergebnissen der Umsatzsteuerstati-
stik 1975 verwendet. Für den Nachweis der
Gesamthei.t der Aktiengesellschaften und der
GmbH wird dagegen auf die Ergebnisse der
Bestandstatistik der Kapitalgesel,lschaften
für das Jahr 1 978 bz'a. 1 979 zurückqegriffen;
in der Umsatzsteuerstatistik wird nämlieh
ein erheblicher Teil der GmbH nicht erfaßt'
weil sie geringere Umsätze al-s l2 000 DM
haben ( "Briefkastengeseffschaften") oder
weqen Organschaftsverträgen nicht Llmsatz-
steuerpflichtig sind.

-5-
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2. 1 .5 Alter der insolventen Unternehmen

Nach wie vor ist die Insolvenzanfä1ligkeit
jüngerer Unternehmen wesentlich größer als
die von Unternehmen, die §ich schon acht Jahre
und länger im wettbewerb behauptet hatten.
Während die zahl der älteren insolventen Un-
ternehmen 1979 um l413 t auf 1 154 sank, ver-
ringerten sich die Konkurs- und Vergleichs-
zahlen der Unternehnen, die vor weniger als
acht Jahren gegründet worden waren, nur un
5,9tauf4329.

Der AnteiI der jungen Unternehmen an den ge-
samten Unternehmensinsolvenzen erhöhte sich
danit geringfügig auf 78,9 t ( 1 978= 77 ,4 $) .
Betrachtet man nur die mangels Masse abgeLehn-
ten Konkursanträge, so ist der Anteil der jün-
geren Unternehmen an der Gesarntzahl der abge-
Lehnten Anträge mit 85 t noch ungünstiger. Von
den äfteren Firmen unternahmen immerhin 52 den
Versuch, das Untörnehmen durch ein gerichtli-
ches Vergleichsverfahren zu sanieren, von den
jüngeren Unternehmen gingen dagegen nur 21

diesen Weg, ein Konkursverfahren zu vermeiden.

2. 1 .6 Insolvenzen nach Wirtschaftsbereichen

wie schon im Vorjahr verzeichneten die einzel-
nen wirtschaftsbereiche durchweg rückläufige
rnsolvenzzahlen: Baugewerbe 1 101 FäIle
(- 14,1 8), Dienstleistungsbereich 1 335 Fä1Ie
(- 9,8 t), Verarbeitendes Gewerbe I 231 Fä]Ie
(- 8,8 t) und Handel 1 444 FäIIe (- 0,6 t).
Von der Gesamtzahl der Unternehmensinsolvenzen
entfieLen 674 auf Unternehmen, die in die Hand-
werksrolle eingetragen waren (- 22,1 *).

Gemessen an der Gesamtzahl der Unternehmen
eines Wirtschaftsbereichs war die fnsolvenzhäu-
tigXeit2) im Baugewerbe mit 71 Insolvenzen je
10 000 Unternehmen nach wie vor am höchsten,
wenngleich sich der Abstand zu den übrigen Be-
reichen gegenüber dem Vorjahr, als sich 82 In-

2) Bei der Aufgliederung nach wirtschaftsberei-
chen und nach BundeständernJiEgE-eine un-
Ei§ r i e d e r u n g rr-äEh=-Te?hGf o- r m e n n i c h t v o r,
so daß für den Nachweis der Gesamtheit der
Unternehmen ausschließIich die Zahl der
steuerpflichtigen Unternehmen aus der Um-
satzsteuerstatistik 1 976 herangezogen werden
muß. Für bestimrnte ltirtschaftsbereiche ( z.B.
DienstLeistungen) und für bestimmte Bundes-
Länder (2.8. Berlin), in denen der Anteil
der GmbH besonders hoch ist, wird wegen
deren Untererfassung in der Umsatzsteuer-
statistik die Gesantzahl der Unternehmen
deutlich zu niedrig und damit die Insolvenz-
häufigkeit deutlich zu hoch dargestellt.

solvenzen errechnen ließen, verringert hat. In
Verarbeitenden Gewerbe lag die Insolvenzhäufig-
keit bei 39 Fä11en, im Dienstleistungsbereich
bei 28 und im Handel bei 27 Fällen je 10 000
Unternehmen der jeweiligen Branche.

2.1.7 Insolvenzentwicklung in den Bundesländern

In den meisten Bundesländern war 1979 die Ge-
samtzahl der rnsolvenzen niedriger als irn vor-
angegangenen Jahr. Davon ausgenommen eraren
Bremen und Hamburg; aLlerdings wurde auch dort
nur eine unwesentLiche Zunahme (+ 2r7 bzw.
+ 2,3 t) registriert. Der stärkste Rückgang
der Konkurse und Vergleiche wurde in Nieder-
sachsen und im Saarland festgestellt (- 10,8
bzw. - 8,7 t). Bei drei Ländern, die 1978 -
anders als im Bundesgebiet - noch steigende
fnsolvenzzahlen gemeldet hatten, 1ag die Ab-
nahme erheblich über der durchschnittlichen
Quote: Rheinland-Pfalz (- 8,6 t), Nordrhein-
westfaLen (- 7,3 t) und Schleswig-HoLstein
(- 5,8 t). Die rnsolvenzhäufigkeit2) b"1i.f
sich 1979 in Bundesdurchschnitt auf 34 verfah-
ren je 10 000 Unternehmen. In den einzelnen
Bundesländern entsprach die Reihenfolge der
Häufigkeiten in eth,a den Verhäftnissen des
Jahres 1978. Die geringste Häufigkeit 1ieß
sich rdiederum für Baden-württemberg mit 25 und
Rheinland-Pfalz mit 25 Fä1len je l0 000 Unter-
nehmen errechnen. Am höchsten war die Insol-
venzhäufigkeit erneut in Berlin (west) mit 59
Fällen und im Saarland nit 48 Fäl1en je 10 000
Un terne hmen.

2.2 WechselproJ ste urld 4iclrt eingeIöstq Sclec!<5

Im Jahre 1 979 wurden I 40 580 WechseL zu Protest
gegeben. Die Gesantzahl der Protestwechsel war
zwar un 4 t niedriger als 1978 (146 420 Wechsel),
jedoch hat sich der Gesamtbetrag von 707 Mill. DI

auf 851 Mill. DM erhöht (+ 20,4 t). Der sich da-
raus errechnete Durchschnittsbetrag je Wechsel-
protest war deshalb mit 6 053 DM entsprechend
höher als im Vorjahr (4 829 DM).

Die ZahI der von den Landeszentralbanken und
Kreditinstituten nicht eingelösten Schecks be-
lief sich 'l 979 auf 1 511 748 (+ 4,7 t). Diese
besaßen einen Wert von zusammen 21282 Mrd. DM

(+ 12,8 t). Im Jahre 1978 waren 1 443 064 Scheck
über zusammen 2r023 Mrd. DM nicht eingelöst wor-
den. Auch bei den nicht eingelösten Schecks lag
der Durchschnittsbetrag mit 1 509 DM höher als
1978 (1 402 Dr4) .

-6-



Dezember 1979

ursverKon en Konkursverfahren 1 )
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3 zusammenfassende Ubersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach wirtschaftsbereichen

Dezember 1978

wi rt schaftsbere ich InsoL-
ve n-

zen 2)

Produzierendes Gewerbe ...
darunter:

verarbeiEendes Gewerbe .

Baugerrerbe

Handel .

darunter:
croßhandel
Einzelhandel .....

Übrige unternehmen und
Freie Berufe

darunter:
Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei . ....

verkehr und Nachrichten-
übermittlung

Dienstle istungen

Gewerbl iche Unternehmen
z usanmen

185

99

86

95

wirtschaf tsbereiche insgesamt

r 39 2 18'l

70 2 ',101

59-86
69398

197

100

97

99

143

67

76

75

111

I

18

92

329

281

't91

99

98

100

43
5l

32
37

46
51

33
40

140

26

I

103

420

351

111 141

26

I04

426

352

143

439

351

143

3

21

119

440

351

46
52

207

647

20

36

12

58

I
2

44
53

6

19

83

I 3

21

1t9

3'19

274

6 2

darunter:
bis I Jahre alt .

organisationen ohne
Erwerbscharakter,
Private Haushalte,
Nachlässe

Insgesilt

214

534

150

479

214

640

207

646

175

s046 2

darunter: tlandwerk 3 )

verarbe itendes Gewerbe 19 15

Baugewe rbe 21 18

sonstige Handlverks-
bet r iebe 5

xandwerk3) z usammen 46

'l) Einschl. Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Ver-
gleichsverf ahren vorausgegangen ist.

2) Konkurs- und vergleichsverfahren zusamen, ohne
Anschlußkonkurse.

Vor au ss tI
Forderungen von

DM

19 20 14

2l 30

1)

58 49

3) In die Handwerksrolle eingetragene Unter-
nehmen.

Jan.-Dez.'1979

36

6

4636

5

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Förderungen*)

t

unter
50 000

I 00 000

I MiII. und

rnbekannt.

50 000

1 00 000

I MiIl.
mehr ..

251

70

185

48

80

39,6
11,0

29,2
7,6

12,6

) EröffneEe und mangels Masse abgelehnte Konkurse

-7 -

Dezember 1979 Dezember 1 978

t AnzahIAnzahl t Anzahl

einschl. Abschlußkonkurse.

242

73

192

84

37,5
11,0

30,0

13,0

218

833

557

665

970

39,0
10,1

31,1
8.1

11,1

3
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Insgesamt
Konk ur sve r f ahr enKonkur sve r fahr en

ins-
gesamt

darunter
mangels

l.la s se
abqeLehnt

Ver-
gIe ichs-

ver -
fahren

ins-
gesamt

darunter
mangels

l.lasse
abqelehnt

Ver-
gle ichs-

ver-
fahren

InsoL -
ven-

zen 1)

3 Zusamnenfassende Ubersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

1970
1975
1975
1977
1 978
r 979

2 589
3 943
I 942
9 221
9 444
I 539
I 253

InsoL -
ven-

zen 1l

{40

Jahr
Monat

771
675
718

576
489
509

178
682
725

523
460
472

495
485
s00

66'1
653
679

426
414
443

Darunter Unternehmen

329

Nicht eingelöste Schecks

384
328
325

529
464
479

30'l
300
3r4

427
417
446

1960 .. 947
1 862
5 886
6 519
5 837
6 411
6 047

343
324
355
18r
147
104

81

2 954
4 201
9 195
9 362
9 562
I 722
I 319

l 834
2 478
5 709
6 677
5 818
5 876
5 423

500
994

4 311
4 614
4 841
4 299
3 861

324
298
336
171
r39

94
'tJ

2 087
2 716
5 953
5 808
6 929
5 949
5 483

1 978 Dezember

1979 Januar .
Februar
März ...

646

66'1
550
675

11 076

504 2

6
6
I
4
4
6

11

6
4
7
5
6

2

7
9
9

4
4

6

3
6
4
I
5
5

64-t 439

Apr i1
I{a i
Jun i
JuIi ..
August ..... ..
septenber ....
Oktober ......
lilcvember .....
Dezember .... .

1978 Dezember

1979 Januar .
Februar
Mätz ...

679
703
710
718
6s2
634

484
513
513
526
478
479

592
706
714
126
657
540

470
474
465
445
41 ',l

420

322
337
329
320
282
319

48r
477
469
452
416
425

l) Nonkurs- und vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

Jahr
MonaE

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecksr)

Durch-
schnitt s-
betrag je
Scheck

Dt{

1 960
1970
1975
1976
1977
1978
1979

465
254
?16
't92
158
146
r40

708
729
981
422
412
420
580

308
534
020
917
780
707
851

661
2 489
4 701
4 766
4 632
4 A29
6 053

582 535
976 7't1

307
928

1 902
1 929
1 98i
2 023
2 282

527
950
313
311
384
402
509

564
492
501
547
605
705

471 547
448 323

443 054
433 46 1

60 5 417

511 748

103 322 159 1 539

1',1 260
9 994

1l 575

54
64
67

132 179
11'1 '154
129 290

188
156
190

420
325
470

7 058
7 081
5 468

123 432
1 30 880
1 19 050

17-l
191
197

1 385
1 459
1 655

68
40
't8

5
5
5

4
4
I

April
Mai ...
Juni ..
Juli ... .
August ..
Septembe r
Oktober.
November
Dezember

r) zu Prot.est gegebene wechsel und nicht eingelöste
Schecks bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten
(einschL Teilzahlungskreditinstituten) im Bundes-
gebiet.

1) Teilerhebungr erfaßt sind ab Dezember 1973 diejeni-
gen Kreditgenossenschaften, deren Bilanzsumme am

'l 2 088
I I 420
11 296
12 580
11 729
12 420

6 281
5 604
5 312
5 564
5 542
5 791

r 36
126
117
140

'll1

850
027
959
884
835
408

214
'188

177
218
20?-
r90

11 450
r2 851
11 907

81
91
a1

15
64
60
70
55
72

31.12.'1972 10 MiIl. DM und mehr bet.rug sowie
kleinere Institute, die am 31.11. 1973 berichts-
pflichcig waren. Bis November '1973 sind diejenigen
Kreditgenossenschaften erfaßt, deren Bilanzsumme
am 31.12.1957 5 MiIl. DM und mehr beirug.

QuelLe: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M

-9-

FäIle Bet.rag
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1 InsolvenEverfohrerr tro4h ilirt5chall bsrwei.Jer

Oe=eDber_ 1979

Eeon tI09te KonLursve!'f dl,fen I nso I venzen

Nr.
der

5ys t"-
DOtik

1)

nro nB e 1s
Illosse

dbBelehrrte
XorrkuFs-
dn träge

,lorIhtp]' Zu-(i)bza.
Abr'dhme (.. )
gege nÜh e r

.len
uorjdF,l-

üri r tsahd f tsg I i ederun9
eröifnete
Uer f Ohrer' zuS0mDen

EFölfrete
uel'BIei.4l,6...:

vel.EdhtQrr
: d(r.fe!er

: uor,joF,rArrs.:l,IUss.-:
konkuf9e

3) :

i rrSqesdm t

An:.1h:t

o

oo

oo
o5

l5

6

3

6

35

1?9

3

9?

LÖfrd-u. For5twirt54t,(1i t . .
.ldFUn teF :

Forsteir-ts4hof t .....,,
Fi9CheFei, SePel_b1 ,

r:ärLnerei u. Tierl,oI tung

Ldnd-u , Fors b{ir ts,:hof L ,
Fis4herei

Energ i eq i r tsch(r F L ,
l,ros9erversol'q., P.4r?hdu

ueForbei tendeg GePerh'e(oh.B(liJgeeert,e) ..,,

166 ,7+

2

20

?oo
21

t1 0

220

??7

24,
?5rJ7 L

?1 4

36

260

26 1
26+
365
268

27 fJ-?

275

?g/29

100.0-

l:r0.0+

1i. r+

87.5{
50.o-

11?,51

foo,0+

i9 7B

10

1e

u

3

I
?

I
1

6

101

l1

111

15

3

t7
.!

I
1

14

7l
Äo

1. OO

100

O+

0-
o-

:{

o-

Cheiis4he JrFjustrie,
llinerol ijl verdPhei turrB

{aruE ter :

chemische Irrdu§trie,
Xuns ts ho f f - , Gumi i -u .

AsbesLverorbeitrJrrg . . .

dorun tel':
Xuns ts tof f verdrbe i trJrrg

6e§. U. Verort, v, 5beirren U.
ErdeIr, Feinker.lmi k, llI(rs

GeH. u, VetoFb. v.
steinerr u,Erden .,....,

4

5

4

I

5

1

Feinkeramik

H, u. Verort,, v, Glos

U . -beoFbei turrg

5 Lrds sen i ohF;euBbdu

?

$

240
24 3(oh
?4 ?5)

S toh 1- , Ilo s,:h i rren-
u.Fdhrieugt,ou,ADv,. . . .

ddrun ter '

5 boh 1-u . Le i.h Lme 1.11 I hdu
Itldg4hinenbdu (oF,.

Büromd6chir'er',ADV) . .

13

6

6

11

36

18

t+
3

L7

?

1

4

3

Lt+

3

B

J.1l

6

3

1

J

1

25 (ot,, Eley,trote4hnik(ot,.ADU),
35 07 1) Feihmechonik,EBl.{-U,usw

25 0(oh, ErekbFote4hr'ik(oh,il,v.
2507 7t Aou-Ger.iten u,ä.) ,,,,

25 2-4 Fernie.honik,Optik,
H.u.ReF,v.Uhreri,,,,..

6
s

H.v.EBl.l-l{dFen ....,.,
H . v . flus i k i ns t r'rd , ,

5FielH, ) E4h0U4k Ugk

Ho I z- , FoF ie!--
u.Dru4kgewerbe.,.,,,

Sri9e-u.
Holzbeorbei tun99HePke

33,3+

It o. o{

30,0-
40.o-

5

!)

11

15

3

10

Holzvenorbei trJn9 . .

Zet l E Lof f - , Popi er*'J
PappeeFzeu?ung , .

PoF i en-'., .

PoFFeveForhei bun9
OrrJckerei,

Uervi.er iä1 tigufi9

9IB

36
9

Leder- , Tex ti I -
U . Bek Ie r dUntsgeHel'be

LedeF9eweFhe

Tex ti lgeHerbe

40,o-

50.0+

60.o-

l./*,3

?7
Bek Iei Jurrgsgewerbe
PoIs bere1,

Dekord Eeur9ewert e

N.lhrunBs-u,
Äenulrsn i L Le I,f ewert,e lt

veFlohren vorousSegorreer' i9h.- 3) KorrP.'Jl's- 'rn.l vcrSlei4hsveriohr.err:usdmnerr, .je,lodh ohrE Ans4f.Irrs!iP.onkr.I-se.
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:[ Irrsolver']ver.f ath).err rrd4F, !JirfsaF,(ti tErHei jorr

F!,r::{lnrt'ef 19;/i7

P,edr' trr:rg te XonP.ut'sver i' (lF rerr Insolvenrerr
Nr.
,l er

!jy:i fe'.
1)

nlltTtte I 5
lldsse

dt.geI ehnEe:
(orP,ur5 -
iln Ll_ä3e

.idBe !en

VorjdhP

Z'J- (+) t.ru.
Abr'(thme (-)
Be9erriiFr€r

.lem
vor j dhr

| ,J(11-Urr fLrr
: Eröiar'ete
:Vefgleiil,s.-:
. ver-iahr-Pn i

1,,ir t$41,dl Lrlg1 iederurrü
e[öi i rre te
Ver f'dt,r'en AI'!,*F,I '..ri)ar-:t o nk '.I'Iie

i n5:le5on h :

Anidhl

30

30 01r

30 07

31

1

Ausbou- u, EouhlIf Egewerhe

Hon.Je I

Groscrl,onde l

P,dul aruF t isiJert e

.l.tl'rirr tet' :

l.lo4hbilu ,,,.,

Tiefhou..,..

Gh. nr. TexbilH(rrerr, S4huhen
rlh,n,FohrueuEen,
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